


Über Jahrhunderte wurden die Juden in der Schweiz verfolgt, vertrieben oder ausgegrenzt. Erst 
vor 150 Jahren kam mit einer Volksabstimmung auch hierzulande die Emanzipation zustande. 
Mit der Gewährung der Niederlassungsfreiheit wurden die Schweizer Juden am 14. Januar 1866 
den übrigen Schweizer Bürgern gleichgestellt. Seither haben sie die Entwicklung dieses Landes
maßgebend mitgeprägt, sei es in Politik, Wirtschaft, Wissenschaft oder Kultur.
Heute leben rund 18’000 Jüdinnen und Juden in der Schweiz. Alexander Jaquemet hat 15 von 
ihnen fotografiert. Seine Portraits zeigen jüngere und ältere Menschen, bekannte wie unbe-
kannte, aus verschiedenen Landesteilen und unterschiedlichsten Gesellschaftsschichten. Die 
Abgebildeten posierten an Orten, die sie selber ausgesucht haben, und die zusammen mit ihren 
ganz persönlichen Erzählungen das jüdische Selbstverständnis in der Schweiz widerspiegeln.
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UNIVERSITÄT ZÜRICH
LICHTHOF

SCHWEIZER JUDEN – 150 JAHRE GLEICHBERECHTIGUNG 
 19.05. – 04.06.2016

VERNISSAGE
Donnerstag, 19.05.2016, 19.00 Uhr
Universität Zürich, Zentrum
KOH-B-10, Stockwerk B (Stockwerk -3)

Begrüssungen:
	 –	 Dr. Herbert Winter,
		  Präsident des Schweizerischen
		  Israelitischen Gemeindebunds SIG
	 –	 Prof. Dr. Michael Hengartner,
		  Rektor der Universität Zürich
	 –	 Corine Mauch,
		  Stadtpräsidentin von Zürich
	 –	 Mario Fehr,
		  Regierungspräsident des Kantons Zürich

Gespräch zwischen Jonathan «Jontsch» Schächter
und Joel Basman, beide in der Ausstellung 
«Schweizer Juden – 150 Jahre Gleichberechtigung»
portaitiert.

Im Anschluss wird im Lichthof ein Apéro offeriert.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag,	 07.00	–	22.00	Uhr
Samstag,		  07.00	–	13.30	Uhr

Eintritt frei

Universität Zürich
Rämistrasse 71
CH-8006 Zürich

PODIUMSGESRPÄCH
Mittwoch, 01.06.2016, 18.30 Uhr
Universität Zürich, Zentrum, KOL-F-101
INTEGRATION ALS WEG
ZUR POLITISCHEN ANERKENNUNG
Mit:	 –	Abt Urban Federer, Kloster Einsiedeln
	 –	Mario Fehr, Regierungspräsident Kanton Zürich
	 –	Nicole Poëll, Präsidentin Plattform 
		  der Liberalen Juden der Schweiz PLJS
	 –	Jedidjah Bollag, Rechtsanwalt
	 –	Cebrail Terlemez, Historiker
Moderation: Esther Girsberger
Im Anschluss wird ein Apéro offeriert.
Eine Veranstaltung der Plattform der Liberalen Juden 
der Schweiz PLJS

STADTSPAZIERGANG
Sonntag, 29.05.2016, 11.00 Uhr
Sonntag, 05.06.2016, 11.00 Uhr
HISTORISCH-LITERARISCHER RUNDGANG 
DURCH DAS JÜDISCHE ZÜRICH
Mit: Martin Dreyfus
Besammlung: vor der Zentralbibliothek 
am Zähringerplatz
Dauer: rund 80 Minuten
Die Teilnahme ist kostenlos.

Weitere Informationen zum Emanzipationsjubiläum:
www.150.swissjews.ch

Die Ausstellung wurde vom SIG konzipiert und wird 
unterstützt von:


